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Verschiedenes.
VereinSchronik. — Der bündnerische landwirthschaftliche

Verein hielt am 17. seine ordentliche Versammlung und bestellte den
Vorstand aus' Reg.-Rath Fr. Wassali als Präsident.

Rathshcrr Trepp als Aktuar und Kassier.
Landammann I. A. Paffet j

Ed. Walser j Mitglieder.

Die am Schlüsse der Verhandlungen vorgelegte Petition an den Großen Rath,
die oben mitgetheilt ist, wurde angenommen und beschlossen dieselbe auch den

Bezirks- und Lokalvereinen zur Unterzeichnung smitziltheileii. — In Bezug auf
die weiteren Verhandlungen verweisen wir auf das Referat über das Alpwcsen,
das oben mitgetheilt ist.

Der Churer O f fizier sverei » berieth sich über Einrichtiing einer Reitschule.
Der ärztliche kantonale Verein hielt auch Versammlung.
Verkehr. Der geringe Absatz von Vieh hatte schlimmen Einfluß auf die

Verkchrsverhältnisse unseres Kantons in letzter Zeit Die Ersparnißkassc hat noch

nie so wenig Geld erhalten. — ein sicheres Zeichen, daß entweder wenig Geld

in Cirkulation ist oder durch .andere Unternehmungen konsumirt wird. — Die
Felle, unser Hauptartikcl am Andreasmarkt, haben ziemlich Absatz gefunden und
etwas Geld in Fluß gebracht. Auch vom Landweinverkauf her war Geld zu
erwarten; dennoch war die Nachfrage größer als das vorhandene Geld. Uebrigens
scheint auch die Geldaufnahme einzelner Korporationen und die starken Anlehcn
von St. Gallen, Genf. Freiburg :c. Geld weggenommen zu haben und überdies

von den im Ausland etablirten Geschäften weniger ins Land gekommen zu sein.

Das lmuducrischc Momtsblatt
erscheint auch im Jahr 1861 unter gleicher Redaktion wie im
verflossenen Jahr fort und wird sich bemühen für das Volk wichtige
Fragen, besonders landwirthschaftlicher und nationalökonomischer Natur
als Organ der verschiedenen Vereine Graubündens auf eine volksthüm-
liche Weise zu behandeln, und dadurch nicht nur für Granbünden,
sondern auch für andere Kantone ein Volköbedürfniß zu befriedigen, dem
kein politisches Blatt entsprechen kann. In Bezug auf Geschichte und
Erziehungswesen wird mehr gegeben werden als im abfließenden Jahre.
So hoffen wir, daß die Freunde der reellen Belehrung gerne die
Redaktion und den Verleger des Monatsblattes unterstützen werden,
dadurch, daß sie ihm möglichste Verbreitung im Volke verschaffen.

Am Schlüsse des Jahres 1861.
Die Redaktion.

Mit dieser letzten Nummer werden die noch ausstehenden
Abonnements-Beträge per Postnachnahme erhoben und die verchrlichen
Abonnenten sind um gefällige Einlösung ihrer resp. Nachnahme-CouvertS
gebeten.

Chur, Ende Dezember 1861. Die Expedition
des Bündncr. Monatsblattes.

Druck und Verlag von Leonh. Hitz in Chur.
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